
Eröffnung  
Am Anfang ganz am Anfang als alles noch dunkel war, sprach Gott es werde Licht. Und es ward Licht.  
Am Anfang als alles noch lautlos war, war das Wort bei Gott. Und was Gott war, war im Wort.  
Als die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn. Er kam zu uns. Er kam zu uns. Er wurde einer von 
uns.  
Am Anfang dieses Tages versammeln wir uns um Gottes Licht, Wort und Kreuz.  
 
Wir singen gemeinsam  
Lied Nr. 455 Morgenlicht leuchtet  
 
Was würde Jesus tun  
Letztens war ich shoppen. Ich hatte es echt eilig. Und dann stand da eine Frau vor mir an der Kasse. 
Die hat ihr Kleingeld gezählt und es dann der Kassiererin gegeben. Und, na toll, es haben 50 Cent 
gefehlt. Die vor mir hat dann ziemlich ratlos geschaut.  
Ich habe mich dann gefragt: „Was würde Jesus an meiner Stelle tun?“ Manchmal frag ich mich das. 
Weil Jesus, der hat ja schon gute Sachen gemacht. Und da hab ich gedacht: Der würde den fehlenden 
Betrag bezahlen. Also hab ich das einfach auch mal gemacht. Klar, leicht gefallen ist mir das nicht. Es 
haben mich dann auch alle Leute komisch angeschaut. Vor allem die Frau vor mir war total 
überrascht.  
Danach habe ich dann meine Sachen bezahlt und bin raus. Dort hat mich die Frau, die vor mir war, 
abgefangen. Sie hat sich noch mal freudestrahlend bedankt. Und ich war froh, dass ich die 50 Cent 
bezahlt hab.  
Ich will das jetzt öfter machen. Mich fragen, was Jesus an meiner Stelle machen würde. Und das dann 
auch wirklich machen. Denn es ist schon krass: So eine Kleinigkeit bewirkt so viel. Das finde ich echt 
stark!  
 
Segenslied  
Nr. 171 Bewahre uns Gott  
 
Segen  
Seht Eure Hände an. Seht die Zärtlichkeit, die in Ihnen liegt. Sie sind Gottes Geschenk für diese Welt.  
Seht Eure Füße. Seht den Weg den sie gehen sollen. Sie sind Gottes Geschenk für diese Welt. Seht 
Eure Herzen. Seht das Feuer und die Liebe in ihnen. Sie sind Gottes Geschenk für diese Welt.  
Gott segne dich und behüte dich. Gott bewahre dich. Gott erfülle dein Leben mit Liebe. Amen 
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